Liebe Kolleginnen und Kollegen,

spätestens seit Publikation der S3-Leitlinie zur Sedierung in der gastrointestinalen Endoskopie durch die Deutsche Gesellschaft für Verdauungs- und Stoffwechselerkrankungen (DGVS) ist diese Thematik verstärkt in den Mittelpunkt des Interesses gerückt. Die Leitlinie eröffnet  einerseits hervorragende Möglichkeiten zur Sedierung in der Endoskopie, beispielsweise die Anwendung von Propofol durch den Gastroenterologen oder speziell ausgebildetes Assistenzpersonal. Davon können unsere Patienten profitieren, deren Recht auf eine schmerz- und stressfreie Endoskopie in der Leitlinie auch ausdrücklich formuliert ist. Die Leitlinie gibt andererseits aber auch klare Standards zur Durchführung von Sedierungen vor. Diese dienen der Sicherheit des Patienten, der zu Recht einen Eingriff ohne Komplikationen erwartet.

Ein wesentlicher Inhalt der Leitlinie stellt  die adäquaten Ausbildung und spezielle Schulung dar. Insbesondere eine Delegation der Sedierung an nicht-ärztliches Personal kann nur unter Beachtung strenger Kriterien erfolgen. Die Deutsche Gesellschaft für Endoskopie-Assistenzpersonal (DEGEA) hat dazu ein entsprechendes Ausbildungs-Curriculum erarbeitet. Eine Beteiligung der Kollegen der Anästhesie im Rahmen dieser Ausbildung ist unbedingt erforderlich. An unserem Klinikum besteht die Möglichkeit einer praxisnahen Schulung in einem hochmodern ausgestatteten Simulatorzentrum unter Leitung unserer anästhesiologischen Abteilung mit langjähriger und überregionaler Erfahrung. Unser Kurs wurde durch die DEGEA und die DGVS zertifiziert, so dass durch die komplette Teilnahme über 3 Tage das offizielle Zertifikat der DEGEA erlangt werden kann.
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Dr. med. Stefan Brückner
    Dr. med. Michael Müller 


Kursbezeichnung: 
Sedierung und Notfallmanagement

in der Endoskopie

Nächster Termin:
25. – 27.06.2015
Kosten:
3-Tageskurs:


Ärzte: 500 €

· Assistenzpersonal:  450 €

· Anmeldung im 3er Team: 1150 €

Für die vertragliche und finanzielle Abwicklung zeichnet verantwortlich:

Carl Gustav Carus Management GmbH

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden

Telefon: +49 351 458-2253

Fax: +49 351 458-6323
www.carus-management.de


Allgemeine Informationen

Kurskonzept:  

3-Tageskurs auf Grundlage des DEGEA-Curriculums  

3-Tages Praktikum für endoskopisches Assistenzpersonal in der Endoskopie der Medizinischen Klinik I des Universitätsklinikums Dresden (Termine nach Vereinbarung) entsprechend den Kriterien des DEGEA-Curriculums

Zielgruppe: 


Assistenzpersonal und Ärzte
Organisationsleitung:

Franziska Jantsch
Medizinische Klinik und Poliklinik I

Universitätsklinikum Carl-Gustav-Carus Dresden

Fetscherstraße 74

Wissenschaftliche Leitung:

OA Dr. med. St. Brückner

komm. Bereichsleiter Endoskopie

Medizinische Klinik und Poliklinik I
Universitätsklinikum Carl-Gustav-Carus Dresden

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
OA Dr. med. M. Müller

Klinik für Anästhesie und Intensivtherapie, 
ISIMED, Universitätsklinikum Carl-Gustav-Carus Dresden Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
Veranstaltungsort: 


Universitätsklinikum Carl-Gustav-Carus Dresden
ISIMED – Simulatorzentrum, Haus 9, 3. Etage

Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
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-Kurs

Hiermit melde ich mich verbindlich

zum Kurs 
Sedierung und Notfallmanagement in der Endoskopie
vom 25. – 27.06.2015
an.
Bitte die Fax-Anmeldung ausfüllen und unterschrieben an unten stehende Fax-Nummer senden.

Krankenhaus/Praxis

Fachabteilung………………………………………………
Name……………………………………………………….
Vorname……………………………………………………
Straße………………………………………………………
PL Z/Ort…………………………………………………….
Tel./Fax……………………………………………………..
E-Mail……………………………………………………….
Datum/Unterschrift…………………………………………
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Franziska Jantsch:

Medizinische Klinik I, Gastroenterologie
Telefon: +49 351 458-5643; Fax: +49 351 458-7236;  E-Mail: Franziska.Jantsch@uniklinikum-dresden.de
Die Kontoverbindung erhalten Sie mit Ihrer Teilnahmebestätigung.
Referenten/Coachs:
Dr. med. Stefan Brückner, Leiter Funktionsbereich Endoskopie,

Oberarzt der Medizinische Klinik und Poliklinik I, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden
Dr. med. Christian Kirsch, Oberarzt der Medizinische Klinik und Poliklinik I, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

PD Dr. med. Michael Müller  Oberarzt der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, ISIMED-Simulatorzentrum, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

Uwe Human, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Versicherungsrecht, Dresden/Hannover
n.n., Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

Dr. med. Renate Schmelz, Oberärztin der Medizinische Klinik und Poliklinik I,

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

n.n.

Oberarzt der Medizinische Klinik und Poliklinik I,

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

Dr. med. Katrin Fritzsche,  Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

Dr. med. Simone von Bonin, Oberärztin der Medizinische Klinik und Poliklinik I,

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden
Thomas Richter, Leipzig, Gesundheits- und Krankenpfleger
Brigitte Urban-Appelt, 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Dresden

ltd. Endoskopieschwester
Änderungen  der Referenten vorbehalten
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Sedierung und Notfallmanagement
In der Endoskopie

Simulatorkurs

Universitätsklinikum C.G.C. Dresden

In Zusammenarbeit mit ISIMED

(Interdisziplinäres Simulatorzentrum Medizin Dresden)
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